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III. Ausländische Nachrichten

1. Im Mitteilungblatt No.4 wurde die grösste Meissner
Gruppensammlung im "Wadsworth Atheneum" in Hartford erwähnt. Wir
versprachen damals auf diese Sammlung zurückzukommen. Dank den
Bemühungen unseres Mitgliedes Mr. Rosenfeld in New York stehen
den interessierten Mitgliedern die Photos der 2o Vitrinen zur
Verfügung.

2. Prof. Dr.Reidemeister in Köln hatte die Freundlichkeit uns
den Katalog der Ausstellung "Deutsche Porzellane des 18. Jh."
im Schloss Benrath in Düsseldorf (Juli-Okt.1947) zu übersenden.
Beim Durchblättern dieses Büchleins das 137 verschiedene Gruppen
und Figuren von allen grossen deutschen Porzellanmanufakturen
zeigt, erinnern sich viele Sammler wieder an die einstmals
herrlichen Keramikausstellungen in Deutschland. Mit Freude geben wir
hier die Einleitung zum Katalog bekannt:
" Die Bestände des HetJens-Museums, der keramischen Abteilung der

städtischen Kunstsammlungen, die - wie alle Kunstschätze der
Stadt Düsseldorf - während des Krieges evakuiert waren,-sind
unversehrtzurückgeholt worden."

Leider sind verschiedene Gruppen und Figuren einem Einbruchdiebstahl

zum Opfer gefallen. Der internationalen Sauberkeit halber
geben wir hier die entwendeten Stücke bekannt:

1. Räucherchinese (Pagode) um 172o ohne Marke. H.lo cm (Vergol¬
dung stellenweise abgenutzt).

2. Fischdieb. Modell von J.J.Kandier um 174-0. Blaue Schwerter-
marke unter Glasur, H.l8,5 cm.

3. Hl.Nepomuk. Modell von J.G.Kirchner um 1725-3o. Blaue Schwer¬
termarke unter Glasur. H.26cm (der Hl.Nepomuk
kniet auf einer Brücke)*

4. Gruppe Harlekin u. Kolumbine. Modell von J.J.Kandier um 174o.
ohne Marke, H.19,5 cm (beide Figuren tanzend).

5» Gruppe Harlekin u. Kolumbine. Modell von J.J.Kandier um 174o
ohne Marke, H.15,5 cm (beide Figuren siizend).

6. Gruppe Pantalon u. Kolumbine. Modell von J.J.Kandier um 174o
ohne Marke, H.17,5 cm (die sitzende Kolumbine greift
dem herantretenden Pantalon in den Bart).

7. Gruppe Der Polnische Handkuss. Modell von J.J.Kandier um 174-0
ohne Marke, H.l6,5 cm (ein polnischer Edelmann beugt



- 14 -

sich über die Hand der sitzenden Dame. Auf dem
blumenbestreuten Boden liegt ein Hund).

8. Gruppe Liebespaar in einer Laube. Modell von J.J.Kandier um
174-0, ohne Marke, H.19 cm.

9. Gruppe Der indiskrete Harlekin. Modell von J.J.Kandier um
174o, ohne Marke, H.l6,5 cm (Kolumbine sitzt auf
dem Schoss ihres Liebhabers, ein auf dem Boden
hockender Harlekin sieht nach ihren Beinen).

lo. u. 11. Zwei Sittiche (ein rot- und ein blauschwänziger) Modell
von J.J.Kandier um 174-0, ohne Marke, H. ca. 12 cm.

12. Spinnerin (mit Kunkel und Schuh in den Händen) Modell von
J.J.Kandier um 175o. Blaue Schwertermarke unter
Glasur, RHC rot über Glasur, H. 22 cm.

13. Türke (mit Pfeil und Bogen) Modell von J.J.Kandier um 175o
blaue Schwertermarke unter Glasur, H. 2o,5 cm.

14. Knabe als Harlekin, um 175o, ohne Marke, H. 12,5 cm.

15» Dame in Schäfertracht. Modell von Elias Meyer um I760, blaue
Schwertermarke unter Glasur, H. 17 cm.

16. Bacchus. Um I760. Blaue Schwertermarke unter Glasur, H.27 cm.
(Die Figur steht auf einem Sockel und ist bis auf
einen Schurz aus Weintrauben nackt. Im Haar Trauben-

und Blätterkranz. In der Rechten hoch erhoben
eine Traube.

17. Venus und Amor. Um 1760. Blaue Schwertermarke unter Glasur,
H. 17 cm. - Gegenstück zu N0.I6.

18. Kavalier und Gärtnerin, Um I800. Blaue Schwertermarke mit
Stern unter Glasur, H.2o,5 cm (Die Gärtnerin
steht vor dem sitzenden Kavalier).

<,. Die keramischen Museen in Paris:
Die Zeitungsmeldungen, die den Metro- und den

Taxistreik in Paris ankündeten, waren wenig verlockend, trotzdem

hatten wir uns für einen wöchentlichen Aufenthalt in Paris
entschlossen. Er bot die willkommene Gelegenheit, mit Herrn

Dr.Chompret, dem Präsidenten der Amis de Sèvres, mit Herrn J.H.
Fourêst, dem neuen Konservator von Sèvres und Herrn Thuyl, dem

Autor des Werkes über Fayencen von Monpelier, freundschaftlichen
Gedankenaustausch zu pflegen. Es sind ausserordentlich Hebens.,
würdige und kultivierte Sammler, die uns unermüdlich die
französischen Seltenheiten zeigten und erklärten. Herrn Hans Haug in
Strassburg, dem wir dieses Rendez-vous verdanken, sei auch hier
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zu machen. Dagegen besitzen verschiedene Buchhändler noch seltene

und gesuchte keramische Kataloge und Bücher.

4. Persische Keramikfunde (Basler Nachrichten 15.lo.1947)
SlebenhundertJährige Töpferwaren wie neu. Die Kenntnis von der
Herstellung persischer Keramik hat durch einen neuen Fund eine
wichtige Erweiterung erfahren. In Gumbad-i-Kabus an dem im
Südosten des Kaspischen Meeres einmündenden Fluss Gurgan hat
man eine grosse Menge von Keramiken gefunden, deren Inschriften
nicht nur bisher unbekannte Töpfernamen nennen, sondern auch
beweisen, dass die weiter flussabwärts gelegene Stadt Gurgan
ein wichtiges Zentrum dieses Kunstzweiges war. Die aufgefundenen

Gefässe, Schalen und Teller gehören der Zeit zwischen 1213
und 1223 an? sie zählen nicht nur zu den schönsten jener Epoche,
sondern sind auch, da sie in sandgefüllten Terrakottakrügen
aufbewahrt waren, fast alle unzerbrochen und in einem Zustand auf
uns gekommen, als ob sie eben die Hand des Töpfers verlassen
hätten. Aehnliche Funde wurden schon früher an anderem Ort
gemacht} die Menge der neu ans Licht gekommenen Stücke ist aber
so gross, dass man geneigt sein könnte, statt,wie damals, von
einem Handelslager, von einem ganzen für den Verkauf dieser
Waren bestimmten Viertel zu sprechen.

5. La Collezione di Maioliche antiche nel Museo di Pesaro.
Den Italienreisenden sei diese herrliche Sammlung

besonders empfohlen. Nach einem Artikel in "Le Vie d'Italia",
Milano, Agosto 1947, finden sich hier Stücke aus folgenden
Fabriken: Valenza, Gubbio, Urbino, Casteldurante, Deruta, Pesaro,
Faenza etc. Die 5-seitige Arbeit von Giancarlo Polidori bringt
gute Abbildungen (15 Stücke) der genannten Manufakturen. Dazu

schreibt Ballardini in seinem bekannten "Bolletino del Museo

internazionale delle Ceramiche in Faenza" : "Nuove opere di
Nicola Pellipario è stato annunciato dalla stampa che siano
state identificate da G.C.Polidori in occasione del nuovo
ordinamento delle cospicue raccolte ceramiche di Pesaro".

6. Keramische Ausstellung in Brüssel.
Am 3. Oktober ist im Musée des Beaux-Arts der

"Salon des Arts du feu" eröffnet worden. Neben den modernen

Schöpfungen blieben auch dem alten Töpferhandwerk mit seinen
Erzeugnissen einige Vitrinen reserviert:
"Une collection très précieuse de faiences de St.Amand-les-
Vaux, faiences dues à un artisan tournaisien bien qu'elles
aient été fabriquées en France, occupe toute une vitrine où
se mêlent les decors bleus et polychromes sur des figures
naivement ouvragées.
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Ausgezeichnet gewählt ist die Abteilung Vincennes
und Sèvres, die fast von jeder Art ein charakteristisches Stück
aufweist. Alle Arten Fond sind vertreten, selbst der gelbe
(eine Schüssel aus der Sammlung Pie'rpont Morgan) und eine
reizende Tasse mit äusserst seltenem Rose Pompadour Fond.

In der englischen Abteilung sind die Manufakturen
Chelsea, Worcester, Longton Hall, Derby und Bow mit charakteristischen

Stücken vertreten. Eine besondere Liebhaberei von Mr.
Evill ist englisches Saltglaze, eine spezielle Art von Keramik,
die in der Mitte des 18. Jh. in Staffordshire hergestellt wurde.

Fügen wir noch hinzu, dass unser Sammler nicht
nur Porzellan sammelt, sondern auch eine der bemerkenswertesten
Sammlungen von Bildern lebender Künstler besitzt; dazu auch sein
Heim mit alten Möbeln geschmückt hat. Man kann wohl sagen, dass
eine Besichtigung der Sammlung Evill*s heutzutage mit zu den
Genüssen zählt, nach denen jeder Kunstfreund trachtet.

IV. Moderne Keramikfragen

1. Rosenthaler Porzellan: aus "Die Tat" 17.9.47
" Aus Deutschland sind bereits wieder einige Lieferungen

von Rosenthal-Porzellan eingetroffen. Allerdings ist eine
Konkurrierung der schweizerischen Porzellanindustrie nicht
zu befürchten. Diese hat übrigens im Laufe der letzten
Jahre bemerkenswerte Kollektionen herausgebracht, die sich
auch auf dem internationalen Markt sehen lassen dürfen.
Der Auftragbestand ist dauernd hoch. Leider fehlt es aber
da und dort an qualifizierten Arbeitskräften. "

2, loo Jahre Schleiss-Keramik in Gmünd.

Es bedeutet doch eine rühmliche Tat, wenn eine
keramische Werkstätte loo Jahre lang im Besitze der gleichen
Familie bleibt. Deshalb sei hier in kurzen Worten der Gmünder

Keramik gedacht in einem Artikel aus den "Salzburger Nachrichten"

vom 2.9»1947:
" Hundert Jahre Traditionshandwerk in einer Familie ist eine

Seltenheit.
Eine Künstlernatur vornehmster österreichischer

Tradition, gepaart mit Liebe zum Handwerk, Zähigkeit und
höchstem fachlichem Können, - das sind die vorzüglichen
Eigenschaften des Chefs der Gmundner Keramischen Werkstätten,

Franz Schleiss.
Die Grosseltern des jetzigen Leiters haben es

nicht leicht' gehabt. Sie formten und bemalten eigenhändig
Töpfe, Teller, Krüge, Geschirre und brachten diese Produkte
ihres Fleisses selbst auf der Traun nach Wien zum Markt.

Es ist das grüngeflammte Geschirr, welches für das Gmundner
Haus typisch wird.
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